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Budgetversammlung der 
Katholischen Kirchgemeinde FrauenfeldPLUS vom 18. November 2019, 
19.30 - 21.15 Uhr, Kirche Bruder Klaus, Gachnang 
 
Protokoll 
 
Anwesende: 72 Kirchbürgerinnen und Kirchbürger von 6698 Stimmberechtigten 
Gäste: Hieronimus Kwure, Thomas Markus Meier, Monika Brüschweiler, Claudia Josef, Christoph Oechsle, 

Maria Schumacher 
 
Presse: Matthias Frei (Thurgauer Zeitung), Andreas Angehrn (Frauenfelder Woche) 
 
Entschuldigt: 27 Kirchbürgerinnen und Kirchbürger 
 
Sitzungsleitung:  Thomas Harder 
 
Stimmenzähler: Stefan Abate, Renata Scheibler  
 
Protokoll:  Monika Hess 

 
 
Traktanden 
 
Begrüssung 

1. Protokoll der Rechnungsversammlung vom 22. Mai 2019 
2. Budget 2020 
3. Festsetzung des Steuerfusses 2020 (16%) 
4.1 Liegenschaften des Verwaltungsvermögens 

        4.2  Liegenschaften des Finanzvermögens 
  5.    Informationen Kirchgemeinde 
6. Informationen Pastoral 
7. Allgemeine Umfrage 

 
 

Begrüssung 
Thomas Harder begrüsst die Anwesenden zur Budgetversammlung der Kirchgemeinde FrauenfeldPLUS in 
der Kirche Bruder Klaus, Gachnang. Mittels Budgets entscheiden die Kirchbürgerinnen und Kirchbürger über 
die Zukunft der kirchlichen Aktivitäten. Miteinander sind wir auf dem Weg und sind auf eine gute 
Zusammenarbeit zwischen Kirchenbehörde und Pastoral angewiesen.  
Thomas Harder stellt Roger Jung, Gemeindepräsident der Politischen Gemeinde Gachnang und Mitglied der 
Synode der Kath. Landeskirche vor und lässt ihn sein Grusswort an die Versammlung richten. Der 
Gemeindepräsident schätzt die Arbeit der Kirche und freut sich, dass die Kirche zu den Leuten geht. Er 
wünscht uns eine entscheidungsfreudige und erfreuliche Gemeindeversammlung: Ein offener und 
freundlicher Dialog soll stattfinden und dadurch die positive Energie in der Kirche spürbar sein.  
Thomas Harder wünscht Roger Jung und seiner Gemeinde alles Gute und überreicht ihm eine Bibel in 
zeitgerechter Sprache.  
Gemäss Nachfrage des Kirchenpräsidenten sind fast alle Orte der Kirchgemeinde FrauenfeldPLUS vertreten. 
Es gibt keine Einwände gegen die Anwesenheit von Gästen und das Stimmrecht von Personen. 
Die Versammlung kann mit der vorgeschlagenen Reihenfolge der Traktanden abgehalten werden.  
 

 
1. Protokoll der Rechnungsversammlung vom 22. Mai 2019 
 Das Protokoll vom 22. Mai 2019 wird einstimmig genehmigt und anschliessend verdankt. 
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2. Budget 2020 

Saskia Guler stellt das Budget 2020 vor: 

• Gegenüber den Vorjahreswerten steigen sowohl Gesamtaufwand wie auch Gesamtertrag an.  

• Auf der Aufwandseite fällt die Veränderung im Sachaufwand von CHF 357’670 Mehrausgaben auf. Eine 
grosse Position im Sachaufwand ist der Gebäudeunterhalt. Alle geplanten Arbeiten an unseren 
Gebäuden die unter CHF 100’000 liegen werden über die laufende Rechnung abgebucht. Alle 
Investitionen über CHF 100’000 werden über die Investitionsrechnung abgewickelt. 
Geplant sind nächstes Jahr die Heizung im Klösterli, die Renovation Pfarrsaal Gachnang, Fenster, 
Beleuchtung und Heizungssteuerung in der Kirche Uesslingen, Integration der Kapelle Buch ins 
Schliesssystem, Austausch des Servers in der Aurora und die Adressverwaltung des Pfarreisekretariats. 
Zu erwähnen ist auch, dass die Umgebungsarbeiten in den Ortsgemeinschaften teils an Drittfirmen 
vergeben werden. 

• Die Abschreibungen sind tiefer als im Budget 2019, da die Fördergelder von Stadt, Kanton und Bund an 
die Renovation der Stadtkirche St. Nikolaus bei der Kirchgemeinde FrauenfeldPLUS eingegangen sind.  

• Die Ertragsseite weist überwiegend Mehrerträge aus. Beim Steuerertrag wurde bereits die im Februar 
zur Abstimmung kommende Änderung der Besteuerung der juristischen Personen eingerechnet. 
Gerechnet wird mit Fr. 286’920.00 mehr Steuererträgen als im Vorjahr. Gegenüber der Rechnung 2018 
steigen somit die Steuererträge um 0.4% an.  
 

Hans Tiefenbacher stellt den Antrag, dass das Konto lautend auf Pfrundwald/Friedwald nur Pfrundwald 
genannt wird.  Saskia Guler wird diesen Wunsch erfüllen.  

 

• Abstimmung: 
Das Budget 2020 sieht bei einem Aufwand von Fr. 5’972'750.00 und einem Ertrag von Fr. 5’900’530.00 
einen Aufwandüberschuss von Fr. 72‘220.00 vor. Die Kirchenvorsteherschaft empfiehlt der 
Kirchgemeindeversammlung, dem Budget 2020 zuzustimmen. Diesem Antrag wird einstimmig Folge 
geleistet.  

 

• Die Investitionsrechnung von 2020 wird mit Fr. 405'000.00 belastet. Die einzelnen Posten werden im 
Traktandum 4.1 vorgestellt und anschliessend wird über die jeweiligen Anträge abgestimmt.  

 
3. Festsetzung des Steuerfusses 2020 (16%) 

• Abstimmung:  
Die Kirchenvorsteherschaft schlägt vor, den Steuerfuss 2020 auf 16 % zu belassen. Diesem Antrag wird 
einstimmig zugestimmt. 

 
4.1        Liegenschaften des Verwaltungsvermögens 

         Das Ziel der nachfolgenden Investitionen ist, dass der Wert der Liegenschaften erhalten bleibt. 

• a) Antrag Dach- und Fassadensanierung, Wohnhaus «Michaels Kaplanei», 
Zürcherstr. 172, Frauenfeld 

 Das Wohnhaus «Michaels Kaplanei» bietet seit einigen Jahren einer Familie ein Zuhause. Um die 
wertvolle bauliche Substanz zu erhalten sind Investitionen nötig: Dachsanierung, 
Fassadenrestauration, Instandstellung der Fensterläden und Renovation der Hauseingangstüre 
(energetische Optimierung).  

 Abstimmung: 
Die Kirchenvorsteherschaft der Katholischen Kirchgemeinde FrauenfeldPLUS beantragt den 
Kirchbürgerinnen und Kirchbürgern, dem Kreditbegehren von Fr. 120‘000.00 für die Dach- und 
Fassadensanierung am Wohnhaus «Michaels Kaplanei» in Frauenfeld zuzustimmen. Diesem 
Antrag wird einstimmig zugestimmt.   
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• b) Antrag Sanierung Ecktürme und Gartenmauer, «Rüpplin’sche Kaplanei»,  
Zürcherstr. 175, Frauenfeld 

Gabriel Müller stellt das nachfolgende Projekt als Projektleiter und als Spezialist von 
denkmalgeschützten Liegenschaften vor: 

 Auf der Nordseite der wunderschön terrassierten Barockgartenanlage der Liegenschaft 
«Rüpplin’sche Kaplanei» muss die gesamte Umfassungsmauer mit den beiden Ecktürmen 
saniert werden: Ersetzen der Schindelschirme der Eckturmdächer, Renovation des 
Eingangsbereichs und Optimierung des Fundaments. 

 Abstimmung: 
Die Kirchenvorsteherschaft der Katholischen Kirchgemeinde FrauenfeldPLUS beantragt den 
Kirchbürgerinnen und Kirchbürgern, dem Kreditbegehren von Fr. 155‘000.00 für die Sanierung 
der Ecktürme und Gartenmauer der „Rüpplin’schen Kaplanei“ in Frauenfeld zuzustimmen. 
Diesem Antrag wird bei einer Enthaltung zugestimmt.   

• c) Antrag Dach- und Fassadensanierung, Kirche St. Franziskus in Hüttwilen 

 Die Kirche St. Franziskus in Hüttwilen ist eine der modernsten Kirchen der Ostschweiz. 
Folgende Investitionen sind notwendig: Reinigung von Dach und Fassade, Ersatz von 
Fensterbändern und einzelnen Eternitplatten, Reparatur der Portaltüren, Ersatz der 
Oblichtbänder, Fenster Sakristei und Sanierungsmassnahme der Kanalisation.  

Thomas Rüegg möchte wissen, weshalb es wieder eine Sanierung einer Kirche gibt. Patrick Josef weist 
darauf hin, dass die bevorstehenden Sanierungsarbeiten dazu dienen, Schaden am Gebäude zu 
vermeiden. 

 Abstimmung: 
Die Kirchenvorsteherschaft der Katholischen Kirchgemeinde FrauenfeldPLUS beantragt den 
Kirchbürgerinnen und Kirchbürgern, dem Kreditbegehren von Fr. 130‘000.00 für die Dach- und 
Fassadensanierung der Kirche St. Franziskus in Hüttwilen zuzustimmen. Diesem Antrag wird 
einstimmig zugestimmt.   

 

4.2        Liegenschaften des Finanzvermögens 

• a) Antrag Dach- und Fassadensanierung, Haus «Zum Hirschen», 
Zürcherstrasse 179, Frauenfeld  

 Bei der Altstadtliegenschaft Haus «Zum Hirschen» werden ein Geschäftslokal und sieben 
Wohnungen vermietet. Einige Unterhaltsarbeiten im Aussenbereich sind notwendig: 
Dachoptimierung, Renovation der Fassade, Aufbereitung der Fensterläden und 
Fenstereinfassungen und Sanierung der Hauseingangstüre (energetische Optimierung). 

 Abstimmung: 
  Die Kirchenvorsteherschaft der Katholischen Kirchgemeinde FrauenfeldPLUS beantragt den 
  Kirchbürgerinnen und Kirchbürgern, dem Kreditbegehren von Fr. 120‘000.00 für die Dach-    
  und Fassadensanierung am Haus «Zum Hirschen» in Frauenfeld zuzustimmen. Diesem Antrag 
  wird einstimmig zugestimmt.   
 

5.            Informationen Kirchgemeinde 

• Ressorts der Kirchenvorsteherschaft 
Einige KV-Mitglieder stellen ihre Arbeit in ihren Ressorts vor: 
o Irma Mosimann, Liegenschaften Administration: Jeweils im Sommer wird schon fürs kommende 

Jahr geplant. Fortlaufend muss überprüft werden, wieviel Kosten bis Ende Jahr noch ausgegeben 
werden dürfen. Irma Mosimann pflegt den Kontakt zu den Mietern und arbeitet diesbezüglich mit 
der Buchhalterin Monika Brüschweiler (Mietzinszahlungen) und der Verwalterin Denise Meier 
(Schlüsselverwaltung) zusammen. 
Die Frage von Paul Gruber, ob die strategische Liegenschaftenplanung schon ausgeführt wurde, 
muss Irma Mosmann verneinen.  
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o Marcel Berger, Ressort Personal: Zuerst wird den Mitarbeitenden mit einem Applaus für ihre Arbeit 

gedankt. 4 Meilensteine sind in diesem Jahr erfolgt: 

 Religionsunterricht und Jugendarbeit werden getrennt geführt. 

 Die neue Bereichsleitung Religionsunterricht wird erfolgreich durch Denise Möller besetzt. 

 Vier neue Mitarbeiter arbeiten mit unterschiedlichen Schwergewichten in Religionsunterricht, 
Jugendarbeit, Seelsorge und Diakonie: Stefanie Hug, David Hug, Alexander Ruch und Karin Flury. 

 Mesmerdiplome haben Cornelia Bonini (grosser Sakristanenkurs) und Rosi Marghitola (kleiner 
Sakristanenkurs) erhalten. 

o Monika Hess, Aktuariat: Sie schreibt die Protokolle der KV-Sitzungen und der 
Kirchgemeindeversammlungen. Dieses Jahr werden die Protokolle der KV-Sitzungen von 2015 bis 
2018 zu einem Buch gebunden und im Archiv abgelegt. 

o Thomas Harder, Präsident: Er hat in den letzten Monaten einen gewissen Überblick über Pfarrei und 
Kirchgemeinde gewonnen. Nächstes Ziel ist, dass der Bereich Seelsorge ausgebaut wird: Eine Person 
mit theologischer Ausbildung (dies kann durchaus auch eine Frau, vielleicht ein Priester sein) soll fest 
angestellt werden und allenfalls die Gemeindeleitung übernehmen. Im Jahr 2020 wird von der 
Pastoral das Pastoralraumkonzept erstellt. Dies hat einen Einfluss, wie verschiedene Liegenschaften 
genutzt werden können (z.B. Pfarrhaus Herdern und Pfarrhaus Hüttwilen). 

 
6.          Informationen Pastoral 

Lukas Schönenberger bedankt sich zuerst bei allen Teilnehmenden der Versammlung für die Genehmigung des 
Budgets. So kann die Pastoral gut weiterarbeiten. 

• Er weist auf die verschiedenen Anlässe betreffs 150-Jahr-Jubiläum der Landeskirche TG hin: 
o Offizieller Auftakt: Am 1. Dezember 2019 sind Delegationen von Kirche und Staat, Kirchgemeinden 

und politischen Gemeinden, sowie weitere geladene Gäste in die Kartause Ittingen zur offiziellen 
Auftaktveranstaltung des Jubiläums eingeladen.  

o Verleihung Prix Diakonie: Am 7. Januar 2020 werden drei besonders unterstützenswerte Projekte 
aus Kirchgemeinde, Pfarrei oder von kirchennahen Organisationen mit einem Preis geehrt. Von 
unserer Pfarrei haben sich das Bistro und der Informatikkurs für Menschen am Rand für diesen Preis 
beworben. 

o Ökumenische Glaubenskurse: Im ganzen Kanton finden ab Februar 2020 verschiedene 
Glaubenskurse statt. In den einzelnen Ortsgemeinschaften der Pfarrei St. Anna werden zusammen 
mit den evangelischen Kirchgemeinden diesbezüglich Anlässe organisiert. 

o The Mission: Ein eigens für das Jubiläum geschriebenes Musical wird fünfmal aufgeführt.  
Am 19. April 2020 wird es in der Evangelischen Stadtkirche Frauenfeld stattfinden. 

o Lange Nacht der Kirchen: Am 5. Juni 2020 finden abends in allen Kirchen des Kantons Thurgau 
Anlässe statt wie Theaterstücke, Konzerte, Lesungen, Führungen usw.. 

o Jubiläums Schlussfeier: Am 21. Juni 2020 finden zum Abschluss des Jubiläums in Amriswil unter 
anderem ein Gottesdienst mit Bischof Felix Gmür und Gottfried Locher vom Schweizerischen 
Evangelischen Kirchenbund statt. In unserer Pfarrei wird an diesem Tag kein Gottesdienst 
angeboten. 

• Kirche Bruder Klaus, Gachnang 
In der Kirche Bruder Klaus wird vom 19. bis 25. November 2019 eine neue Steuerung eingebaut. 
Rosenkranz und Messe vom 19. November 2019 fallen aus.  
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7. Allgemeine Umfrage 

Bei der allgemeinen Umfrage gibt es folgende Wortmeldungen: 

• Carla Lang von Gachnang nutzt die Gelegenheit, um der ganzen Kirchenvorsteherschaft für ihren Einsatz 
zu danken. Sie freut sich, dass ein guter Geist herrscht.   

 

• Thomas Markus Meier durfte im Oktober 2019 eine Gruppe nach Israel / Palästina begleiten, dorthin, 
wo unsere religiösen Quellen sind. Biblische Geschichten seien dabei neu erlebbar geworden. So war 
das Wasser des Jordan auf der einen Seite bedrohlich, andererseits war es aber auch lebensspendend. 
Beim Schöpfen vom Jakobsbrunnen ist die Tiefe (auch im übertragenen Sinn) spürbar geworden. 
Besonders beeindruckt hat Thomas Markus Meier ein christliches Symbol, gestaltet mit Steinen: in der 
Mitte das Kreuz, die Kreisform (Zeichen des Bundes von Gott mit uns Menschen) mit 12 Zugängen (12 
Stämme Israels), das auch die Zusammengehörigkeit und die Verbundenheit mit den verschiedenen 
Religionen und Kulturen symbolisiert. 

 

• Andreas Brunner ist der Präses der JuBla (Jungwacht & Blauring Gachnang) und stellt die 
Jugendorganisation mit seinen Aktivitäten vor: 100 Jugendliche (davon 30 Leiterinnen und Leiter) 
nehmen während des Jahres an den zahlreichen Gruppenstunden teil. Jährlich findet ein Lager, das 
Sternsingen, ein grosser Scharanlass (für alle Kinder) und das Seifenkistenrennen statt. Beeindruckend 
sind die vielen Stunden, die in Freiwilligenarbeit für Vorbereitungen und Anlässe eingesetzt werden. 
Anschliessend lädt Andreas Brunner alle Kirchbürgerinnen und Kirchbürger zu warmem Getränk und 
Suppe ein.  Das Scharleiterteam der JuBla Gachnang verwöhnt die Anwesenden draussen am Feuer vor 
der Kirche und im Pfarreisaal. 

 
 

 
Die kommende Rechnungsversammlung findet am 19. Mai 2020 in der Kirche St. Peter und Paul in Uesslingen statt. 
Thomas Harder schliesst den offiziellen Teil der Versammlung um 21.15 Uhr. 
Am Feuer und im Pfarreisaal finden angeregte Gespräche und neue Begegnungen statt.  

 
 

Für das Protokoll 
 

 
 
Der Präsident   Die Aktuarin   Die Stimmenzähler 
Thomas Harder   Monika Hess  


